
Inhalt 

Performance als soziale und ästhetische Praxis. Zur Einführung 7 

ÜABRTELE KLEIN/WOLFGANG STING 

Globalisierung, Migration und die 
Interkulturalität von Performance 

JOHANNES ÜDENTHAL 

Life-Acts. 

25 

Die Kunst des Performativen und die Performativität der Künste 33 

DIETER MERSCH 

Den Körper in den Kampf werfen 

RATMUND HOGHE 

Erfahrung, dort, wo ich nicht bin: 
Die Inszenierung von Abwesenheit im zeitgenössischen Tanz 

GERALD STEGMUND 

Product of Circumstances 

XA VIER LE ROY 

Spiel-Identitäten und Instant-Biographien. 
Theorie und Performance bei She She Pop 

MIEKE MA TZKE 

Theatralität und populäre Kultur 

HA.TO KURZENEERGER 

51 

59 

77 

93 

107 

5 

https://doi.org/10.14361/9783839403792-toc - Generiert durch IP 216.73.216.170, am 14.02.2026, 11:23:20. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361/9783839403792-toc


, Verortung' als Konzept: Rimini Protokoll und Gob Squad 

KERSTIN EVERT 

Das so genannte Reale. 
Realitätsspiele im Theater und in der Theaterpädagogik 

ULRIKE HENTSCHEL 

Spielarten und Ereignisparameter 
im experimentellen Musiktheater- am Beispiel einer 
TanzMusikTheater Werkstatt 

HELMIVENT 

Stimme ± Körper. 
Interferenzen zwischen Theater und Performance 

PA TRICK PRIMA VESI 

... KLANGFLUCHTEN. .. STILLE ... FEEDBACKS ... 
Zur performativen Polyphonie der LOSE COMBO 

JÖRG LAUE 

Sagen und Zeigen - Der Vortrag als Performance 

SIBYLLE PETERS 

Autorinnen und Autoren 

6 

121 

131 

147 

165 

181 

197 

219 

https://doi.org/10.14361/9783839403792-toc - Generiert durch IP 216.73.216.170, am 14.02.2026, 11:23:20. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361/9783839403792-toc

